
Malters hilft Menschen in Not 
 

Protokoll 
 
51. Mitgliederversammlung vom Donnerstag, 22. Mai 2025, Restaurant Bahnhof Gleis 5 

 
 

Begrüssung  
Die Präsidentin Doris Achermann Wipfli begrüsst alle Anwesenden zur 51. Mitgliederver-
sammlung im Restaurant Bahnhof und bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen. 
 
Speziell willkommen heisst sie die Vertreter der Behörden, GPK-Präsidentin Yvonne Stübi 
und Claudio Spescha von der Gemeinde. Als Vertreter von KOWE (Kommission weltweite 
Kirche und Entwicklungszusammenarbeit) Fred Le Grand. Er hat mitgeteilt, dass er nach fast 
40 Jahren in diesem Gremium nun zurücktritt!  
 
Besonders begrüsst wird auch die Referentin Jacqueline Ammann Bachmann. Sie wird im 
Anschluss an die MV das Projekt BBL aus Botswana vorstellen. 
 
Entschuldigungen: Ruedi Isenschmid, Regula Emmenegger, Markus Grüter 
 
Wahl der Stimmenzähler*innen:  
Stephan Zemp wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt. Es werden 25 Anwe-
sende gezählt. 
 
Mit dem Vorgehen gemäss Traktandenliste veröffentlicht im „Malters hilft“ Nr. 112 sind alle 
einverstanden.  
 
 
1. Protokoll der 50. Mitgliederversammlung 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung war zum Einsehen auf der Homepage 
www.maltershilft.ch zu finden. Es gibt zu keinen Bemerkungen Anlass und wird der Aktuarin 
verdankt. 
 
 
2. Jahresbericht 2025 
 
Die Präsidentin liest den Jahresbericht vor: 
 
Nach 20 Jahren im selben Kleid ist es an der Zeit gewesen wieder einmal die Garderobe et-
was aufzufrischen. So haben wir uns zum 50-jährigen Jubiläum ein frisches Outfit verpasst 
und unser Erscheinungsbild dem Zeitgeist angepasst.  
  
Nicht geändert hat sich in all den Jahren der Inhalt von Malters hilft Menschen in Not. Auch 
50 Jahre nach der Gründung hat dieser Verein zum Ziel bedürftigen Menschen, welche un-
verschuldet in eine Notsituation geraten sind zu helfen.   
  
Hier einen kurzen Rückblick auf unser Vereinsjahr:  
  
Unser neues Vereinsjahr hat gleich im Anschluss an mein Referat begonnen. Frau Rey-Hel-
fenstein hat uns das Projekt “Hauszeit mit Herz” vorgestellt.  
  
Das Jubiläums-Risottoessen von „Malters hilft Menschen in Not“, das im vergangenen Sep-
tember anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Arbeitsgemeinschaft veranstaltet wurde, 
lockte zahlreiche Gäste in die Turnhalle Muoshof. Diese war fast bis auf den letzten Platz 

http://www.maltershilft.ch/
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gefüllt. Die Anwesenden, darunter auch viele Familien mit Kindern, kamen in den Genuss ei-
nes vorzüglichen «Gourmetrisottos», welches die drei versierten Köche über dem Feuer zau-
berten.  
Die Arbeit der Organisation, die sich für Menschen in Not einsetzt, wurde in den letzten Jahr-
zehnten kontinuierlich weitergeführt und hat dabei eine Vielzahl an Projekten und Unterstüt-
zungsmaßnahmen ermöglicht.  
Anschliessend haben uns drei ehemalige Vorstands- und Gründungsmitglieder Re-
gula, Robi und Ruedi mit ihren lebhaften Erzählungen mitgenommen zu den Anfängen der 
Arbeitsgemeinschaft. Weil die Gründung von «Malters hilft» vor 50 Jahren mit der Versteige-
rung eines alten Fahrrades begonnen hat, war ein weiteres Highlight der Jubiläumsfeier die 
Versteigerung eines Retro-Fahrrads, bei der die Gäste kräftig mitboten. Die Stimmung war 
ausgelassen, und es wurde munter auf das begehrte Velo geboten. Am Ende durfte sich ein 
glücklicher Gewinner über das Fahrrad freuen.  
Zur Krönung des Jubiläums wurde das neue Logo von „Malters hilft“ enthüllt, welches das 
50-jährige Bestehen der Organisation in modernem Design widerspiegelt. Falls sie einmal 
von uns Post bekommen sollten, seien sie nicht erstaunt, wenn auf den Briefumschlägen 
noch unser altes Logo drauf ist, wir werden nämlich aus Kosten und Umweltgründen unsere 
alten Briefumschläge noch brauchen.   
  
Den Abschluss bildete eine beeindruckende Vorstellung des Jugendchors, der die Gäste mit 
seiner musikalischen Darbietung verzauberte.  
Wir haben mit dem Erlös zehn verschiedene Organisationen unterstützt. Es war ein gelunge-
nes Fest, das einmal mehr zeigte, wie wichtig die Solidarität und Unterstützung der Gemein-
schaft für Menschen in schwierigen Lebenslagen sind. Das ist nur dank den vielen Helferin-
nen und Helfer vom Risottotag möglich. Ihnen gehört auch ein grosses Dankeschön!  
An sechs Sitzungen im vergangenen Jahr durften wir in verschiedensten Notsituationen hel-
fend eingreifen und den Menschen so etwas Hoffnung geben. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen herzlich bedanken. Sie haben auch im 
letzten Jahr sehr zuverlässig und gewissenhaft ihr Arbeiten ausgeführt und so einen grossen 
Beitrag geleistet, dass Malters hilft eine gut funktionierende Organisation ist, welche nicht 
stehen bleibt.  
  
Ich zeige ihnen nun auf den Folien die verschiedenen Länder, in welchen “Malters hilft Men-
schen in Not” Projekte unterstützt hat. Bei allen Projekten konnten wir einen Bezug zu Perso-
nen vor Ort oder zu verantwortlichen Personen in der Schweiz herstellen. Dies war schon vor 
50 Jahren ein wichtiges Kriterium. Es sind dies die Länder: Kolumbien, Nicaragua, Brasi-
lien, Ukraine, Bolivien, Uganda zu guter Letzt Botswana. Das Projekt Bana 
Ba Letsatsi wird uns nachher von Jacqueline Ammann Bachmann noch näher vorgestellt.   
  
Aber die Spendengelder sind nicht nur ins Ausland geflossen, sondern auch in der Schweiz 
und dies in der näheren Umgebung konnten wir verschiedene Projekte unterstützen. Wir ha-
ben im vergangenen Jahr vier Einzelpersonen, elf Organisationen im Ausland und 16 im In-
land unterstützt. Wieviel Geld genau ins In- und Ausland geflossen sind, wird uns nachher 
Fabiola Husmann in der Jahresrechnung präsentieren.  
  
Wenn ehemalige und aktiven Vorstandmitglieder unter dem Motto “Malters fliegt” einen wun-
derbaren Ausflug unternehmen, dann ist dies ein zu fast 100% klimafreundlicher Aus-
flug, auch weil wir das mit dem Fliegen nicht wörtlich meinen. Anfang Mai haben wir einen 
wunderbaren Ausflug nach Twann unternommen. Es ist eine Mischung aus jüngeren und äl-
teren ehemaligen Vorstandsmitgliedern, welches aus meiner Sicht eine einmalige span-
nende Kombination darstellt.  
Herzlichen Dank an Martin Birri für die grossartige Organisation dieser Reise. Dabei muss 
noch erwähnt werden, dass alle Personen ihren Ausflug selbstverständlich aus eigener Ta-
sche bezahlt haben.  
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Zum Abschluss möchte ich allen unseren Gönnerinnen und Gönnern ein riesiges Danke-
schön aussprechen. Ihr macht es möglich, dass wir weiterhin Menschen in Not unterstützen 
können, sei es in unserer Gemeinde oder in der Welt!  
Auf die nächsten 50 Jahre – und auf all die positiven Veränderungen, die wir gemeinsam be-
wirken können!  
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
Ehrungen 2025 
Stübi – Muff Yvonne, Präsidentin ab 2015 10 Jahre Präsidentin 
Spescha Claudio (politische Gemeinde) 5 Jahre in GPK von Amtes wegen 
Zemp Franziska, Aktuarin ab 2015, 10 Jahre  
 
 
3. Jahresrechnung 2025 

 
Rechnung und Bilanz wurden im neusten „Malters hilft“ (Nr. 116) veröffentlicht. Fabiola Hu-
samnn, Finanzen erklärt Details und gibt Kennzahlen bekannt. 
 
 
4. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
 
Yvonne Stübi, Präsidentin GPK, präsentiert den Bericht: 
 
Die Mitglieder der GPK haben die vorliegende Rechnung für das Jahr 2025 geprüft. Es 
wurde festgestellt: 

- dass die Eingangssaldi mit dem Vorjahr übereinstimmen 
- alle Belege sind vorhanden und korrekt verbucht 
- die zweckgebundenen Spenden wurden den Bedachten zugeleitet 
- der Vermögensbestand Fr. 34'537.54 ist durch das vorhandene Bargeld und die ent-

sprechenden Belege der Banken und der Post ausgewiesen 
- die Aufwände für 2025 betragen    Fr. 50'751.24 
- die Erträge für 2025 betragen   Fr. 57'014.94 

 
- daraus ergibt sich einen Mehrertrag von   Fr. 6'263.70  

 
Yvonne Stübi-Muff beantragt der Versammlung die Rechnung für das Jahr 2025 zu genehmi-
gen, der Kassierin Fabiola Husmann für ihre grosse und tadellose Arbeit zu danken und dem 
Vorstand Entlastung zu erteilen. 
 
Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 
 
 
5. Festsetzung der Jahresbeiträge 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge bei Fr. 20.00 für Erwerbstätige und Fr. 5.00 für 
Nichterwerbstätige zu belassen.  
 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Wahlen 
 
GPK 
- Yonne Stübi wird mit Applaus als GPK Mitglied bestätigt 
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- Schacher - Falconnier Jacqueline (ref. Kirchgemeinde)  2013 -   

- Spescha Claudio (politische Gemeinde)  2020 -   

- Daniel Müller (kath. Kirchgemeinde)  2021 -  

  
sind von Amtes wegen in der GPK und somit nicht von der Versammlung zu wählen.  
 
Vorstand  
Der Vorstand wird in corpore mit Applaus gewählt 
  
Fabiola Husmann (Kassier) 
Fränzi Zemp (Aktuarin) 
David Schmidle (Redaktor Malters hilft) 
Peter Tschannen (PC-Support) 
Patrick Stalder (Materialchef, Chef Risottotag) 
Sarah Zrotz (Verantwortliche Trauerkarten)   
Doris Achermann Wipfli, Präsidentin 
  
 
7. Jahresprogramm 2025/26 
  

- Muoshof Schulhauseröffnung  
- Risottotag Schulhaus Muoshof  

  
Unser neues Vereinsjahr beginnt gleich im Anschluss an die MV mit einem Vortrag von 
Jaqueline Ammann Bachmann.  
  
Am Beispiel von BBL sehen wir, wie wertvoll es für uns ist, dass wir persönlich im Austausch 
mit den Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern verschiedener Organisationen stehen. 
Oft haben diese Personen einen Bezug zu Malters. Es handelt sich um Organisationen, die 
durch den unermüdlichen Einsatz von Freiwilligen getragen werden, was bedeutet, dass die 
Verwaltungskosten sehr gering sind. Jeder Franken, den wir spenden, kann somit noch viel 
mehr bewirken. Diese Transparenz und Nähe zur Arbeit vor Ort geben uns die Sicherheit, 
dass unsere Hilfe dort ankommt, wo sie dringend benötigt wird.  
 
 
8. Verschiedenes 
 
Alfred le Grand bedankt sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit. 
 
 
 
 
 
Malters, 23.05.2025 Die Aktuarin  

Franziska Zemp 
 


